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43 Freitag den 28 Februar 1814. 32 Jahrgang .
HügesneuigKeilen .

Baden .
^ Karlsruhe , 19 . Febr . Heute vvr-

Initials b 'iio Uhr traf der Kaiser im Sonder¬
zug hier ein , am Bahnhof begrüßt vom Groß¬
herzog . Im Laufe des Vormittags trafen weiter
die schon genannten Fürstlichkeiten ein . Die
Könige von Sachsen und Württemberg , die
Großherzogin von Luxemburg , der Großherzvg
von Sachsen- Weimar -Eisenach haben ebenfalls
Vertretungen entsandt . Sämtliche Fürstlich¬
keiten begaben sich nach ihrer Ankunft sofort
ins Gr . Schloß und von da gegen 11 Uhr in
die Kapelle des Palais der Prinzessin Wilhelm ,
woselbst ein feierlicher Trauergottesdienst statt¬
fand . Diesem wohnten außer den nächsten An¬
gehörigen der verstorbenen Prinzessin die Groß¬
herzoglichen Herrschaften mit dem Kaiser und
den erschienenen Fürstlichkeiten , dem diplo¬
matischen Korps , die besonderen Abgesandten
Fürstlicher Höfe an . Um 1 Uhr war Familien -
und Marschalltafel im Schloß . Dann empfingen
der Großherzog und die Großherzogin das
diplomatische Korps und die Abgesandten Fürst¬
licher Höfe . Der Kaiser reist am Freitag früh
von Karlsruhe ab . - Eine heute abend er¬
schienene Hofansage enthält das genaue Pro¬
gramm für den Trauerzug , der sich am Frei¬
tag mittag 1 Uhr vom Palais der Prinzessin
Wilhelm nach dem Hauptbahnhof bewegt .
Hinter dem mit 6 Pferden bespannten Leichen¬
wagen folgen die Fürstlichkeiten und die Ver¬
treter Fürstlicher Personen . An dem Trauer¬
zug nehmen teil die Mitglieder der Stände¬
kammern , das Offizierkorps und die hohen
Staatsbeamten . Die Fürstlichkeiten fahren mit
dem Zug , in dem sich der Tranerwagen be¬
findet , nach Baden - Baden , woselbst die Ueber-
führung nach der russischen Kirche erfolgt . Ein
Trauergottesdieust dortselbst beschließt die Feier .

/'» Karlsruhe , 19. Febr . Im 81 . Lebens¬
jahr ist heute Geh . Oberbaurat Adalbert
Baumann gestorben . Im Jahre 1844 zu

Offenburg geboren wurde der Entschlafene 1883
Ingenieur bei der Generatdireknon der Staats¬
eisenbahnen , wenige Jahre darauf Bahnbau¬
inspektor und 1892 dann Baurat und technischer
Referent beim Finanzministerium . Zugleich
war Geh . Oberbaurat Baumann technischer
Kommissär für die Ueberwachung des Baues
und Betriebes der von der Staatsverwaltung
nicht betriebenen Lokal - und Nebenbahnen .
Im Jahre 1896 erfolgte seine Ernennung zum
Kollegialmitglied bei der Generaldirektion der
Staatseisenbahnen , 1900 erhielt er den Titel
Oberbaurat und 1908 wurde er zum Geh.
Oberbaurat ernannt . Ende September v . Js .
trat der Entschlafene in den Ruhestand . Von
Geh . Oberbaurat Baumann stammten die
Pläne für den badischen Bahnhof in Basel ,
der im vorigen Jahr in Betrieb genommen
worden ist .

/ft Karlsruhe , 19 . Febr . In der „ Karlsr .
Ztg .

" wird halbamtlich geschrieben : Es ist in
letzter Zeit mehrfach vorgekommen , daß Rad¬
fahrer und Fußgänger — teilweise trotz Ver¬
warnung — geschloffen marschierende Bataillone
des Leibgrenadier -Regiments in den durch das
Reglement vorgeschriebenen, nur geringen Ab¬
ständen zwischen den Kompanien durchquerten .
Auch einzelne geschloffene Kompanien , u . a .
die Fahnenkompanie bei der Landtagseröffnung
und kurze Kirchgängerabteilungen wurden auf
diese Woche durchbrochen. In den zur Kenntnis
der Polizeibehörden gelangten Fällen ent¬
schuldigten sich nahezu alle Angezeigten mit
Unkenntnis der Unzulässigkeit ihres Verhaltens .
Das Militär ist berechtigt , bei Hebungen und
sonstigen dienstlichen Anlässen in geschloffenen
Abteilungen durch Ortschaften zu marschieren
und kann deshalb Personen , die den Marsch
stören , eventuell mit Gewalt zurückweisen .

W Karlsruhe , 19 . Febr . Aus Anregung
des organisierten Schneiderhandwerks der
Stadt Karlsruhe findet am Sonntag den
1 . März , vormittags 10V, Uhr , im Gasthaus
zur „ Alten Pfalz " in Offenburg eine Ver¬

sammlung der Vertreter der Fachorganisationen
des Schneiderhandwerks des ganzen Landes
statt zum Zwecke der Gründung eines Landes¬
verbandes bad . Schneidermeister und der An¬
bahnung einer allgemeinen Organisation de¬
kadischen Schneidergewerbes . Ju einem an
alle selbständigen Schneider des ganzen Lande -
gerichteten Aufruf wird zu zahlreicher Be¬
teiligung anfgefordert .

LI . Durlach , 19 . Febr . Die diesjährige
Hauptversammlung des Verbandes unter¬
badischer Pferdezuchtgenossenschaften
findet am Sonntag den 1 . März , nachmittags
3 Uhr , im Gasthaus z . „ Bad . Hof " in Breiten
statt mit folgender Tagesordnung : 1 . Er¬
stattung des Jahresberichts für 1913 , 2 . Die
Verbandsfohlenweide , 3 . Der Fohlenmarkt in
Sinsheim , 4 . Mitteilung von Beschlüssen de-
Verbandsausschuffes , 5 . Rechenschaftsbericht
und Entlastung des Rechners , 6 . Anträge und
Wünsche der Mitglieder . Seit langer Zeit
ist es das erste Mal wieder , daß die Haupt¬
versammlung im südlichen Teil des Verbands -
gebieteS stattfindet , und wäre es sehr zu
wünschen, daß die Pferdezüchter und Freunde
der Pferdezucht aus dem Bezirk Durlach mög¬
lichst zahlreich die Versammlung besuchen .
Der alljährliche Fohlenmarkt des Verbände -
findet am Donnerstag den 5 . März d . I . in
Sinsheim a . E . von vormittags V- 9 Uhr
an statt .

Q Mannheim , 19 . Febr . Unter dem
Verdacht , sich an den Unterschlagungen de-
Prokuristen Glaser beteiligt zu haben , wurde
der mit Glaser befreundete Inhaber der Ge¬
sellschaft für Textilindustrie , Franz Mechler ,
verhaftet . Die Unterschlagungen belaufen sich
bekanntlich auf 100000 Mk.

^ Offenburg , 19 . Febr . Der Stadtrat
hat beschlossen , in den nächstjährigen Voran¬
schlag 1000 Mk . einzustellen, um den hiesigen
Gewerbetreibenden und Handwerkern
die Beteiligung an der Karlsruher Jubi¬
läumsausstellung 1915 zu ermöglichen .
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vllklS klmml zm sieg.
Roman von Erich Ebenstein .

( Fortsetzung .)
Erst als es zu spät ist : denn die biederen

Gendarmen hatten sich doppelt beirren lassen .
War erst schon die Ueberraschung an sich gut
gelungen , so war die Bewegung , die der
Weiberhaufen sodann ausführte , indem er wie
die verkörperte Lynchjustiz auf Gabriel Heidrich
zustürzte , nur ein glänzendes Scheinmanöver
gewesen — alles zu dem einen Zweck , die
total verdutzten Gendarmen vielmehr heftigfühlbar anzurempeln und vom Polizeigefangenenweitab innerhalb drei , vier Sekunden bis hartan den Straßengraben hinzudrängen .

Der eine der beiden Gendarmen trat denn
auch richtig, indem er nach hinten hinaus doch
unmöglich Augen haben konnte , rückwärts
stolpernd in den Graben und fiel beinahe hin .Vom anderen Gendarmen ist gleichfalls nichts
Rühmliches zu berichten . Und der Posten -
führer brachte auch nicht viel mehr als ein
ganz blödes „ Na , na ! " hervor . Da aber er¬
scholl bereits wieder die Stimme der Grau¬
haarigen ; aber wenn es vorher in höchst

kommandierendem Ton gehalten war . so er¬
klang es nunmehr direkt gemütlich :

„ So , Bürgermeister , das hätten wir . , .
jetzt bist Du also wieder frei - gelt ? "

Aber da ward ihre Rede wieder sehr
kriegerisch , und so drohend das schallte , sang
doch auch bereits der errungene Sieg
darinnen mit :

„Und wir lassen 's nun einmal nit zu , daß
Du entgegen aller Gerechtigkeit da einfach
fortgeführt wirst ! " Und wie zur Bekräftigung
rollte in eben dem Augenblick ein gewaltiger
Donner darüber hin ; aber da läutete die
Stimme der alten dazu wie eine Glocke : „ So ,
wie wir da unser zwanzig stehen, die ich mit
der Sturmglocken zusammengebracht Hab,
wollen wir auch Bürgschaft ablegen für Dich ,
daß Du nie nix Böses getan hast ! "

„ Me — nie nix Böses ! " rief da der
ganze Frauenchor , und die Sensen klirrten
gegen die Dreschflegeln und die Kehrbesen
wackelten , und die Heu- und Mistgabeln
nahmen sich noch bedrohlicher aus als der
blitzende Himmel .

Und da ging dem Postenführer eigentlich
erst ein Licht auf . Erst jetzt begriff er , was
das Amazonenkorps hier denn wirklich im
Sinne hatte , und fand schnell die Sprache
wieder :

„ Aber was fällt Euch denn ein ? Das ist
ja unerhört ! Ihr unterbrecht eine Amts¬
handlung — wißt Ihr , daß ich Euch allesamt
einfach arretieren lassen werde ? "

„ Probiert 's nur . Wir fürchten uns nit
vor Euren Schergen ! " antwortete die Gralin
höhnisch , ihre Mistgabel gegen die Gendarmen
schwingend , „ dieselbige da ist auch so viel
wert wie Eure Bajonetteln ! "

„ Probiert 's nur ! — Wir fürchten uns
nit ! — Eure Bajonetteln ! "

schrie 's wieder
im Chor .

Auch Heidrich hat sich von seiner Ver¬
blüffung erholt und rasch tritt er nun da¬
zwischen .

„ Gralin, " sagt er bewegt, denn die Er¬
kenntnis , daß in der Stunde der Not , wo sich
scheinbar alles gegen ihn wendet , nicht bloß
Regina zu ihm zurückkehrte , sondern auch aus
der Gemeinde nun Plötzlich eine Schar streit¬
barer Menschen für ihn aufsteht , erschüttert
ihn tief . „ Gralin , ich danke Euch für Euren
guten Willen und das mir bewiesene Ver¬
trauen , aber geh jetzt heim mit Deinen Ge¬
nossinnen , sonst setzt Ihr Euch ganz nutzlos
in Gefahr .

"

(Fortsetzung folgt .)



4b Lahr , 19 . Febr . (Gestern abend hat
sich ein aus dem Ruhrrevier stammender
Soldat der 3 . Kompanie des Infanterie -Re¬
giments Nr . 169 erschossen . Der Grund
der Tat dürste nach der „Lahr . Ztg .

" in un¬
glücklichen häuslichen Verhältnissen zu suchen sein .

Deutsches Reich.
* Berlin , 19 . Febr . Die Berliner Stadt¬

verordneten - Versammlung genehmigte heute
nach kurzer Debatte einstimmig eine Vorlage
des Magistrats , dem Verein für innere
soziale Kolonisation ein Darlehen von
100009 Mark zur Verfügung zu stellen , um
Arbeitslosen Berlins Beschäftigung zu geben.
Außerdem wurden 5000 Mark für die durch
das Hochwasser an der Ostsee Geschädigten
bewilligt .

* Berlin . 20 . Febr . Die Morgenblätter
melden aus Meseritz : Zum Mordprozeß
gegen dcu Grafen Mielszynski wird mit -
geteilt , daß die für den Grafen gestellten
Haftentlassungsanträgc sämtlich abgelehnt
worden sind . Es wurde eine Kaution in
Höhe von einer Million Mark angeboten . Bei
der Autofahrt von Grätz nach Meseritz hatte
der Graf mehrere Ohnmachtsanfälle . Es wird
befürchtet , daß er während des Prozesses ver-
handlungsunfähig wird .

* Danzig , 20 . Febr . Das Schwurgericht
verurteilte den Frauenarzt Dr . Levy wegen
mehrerer Verbrechen gegen 8 218 des Straf¬
gesetzbuches zu 1 Jahr Zuchthaus und 3 Jahren
Ehrverlust . Die Strafe wurde mit früheren
Verurteilungen Levys , der zur Zeit eine Zucht¬
hausstrafe in Graudenz verbüßt , auf 5 4 Jahre
Zuchthaus und 8 Jahre Ehrverlust festgesetzt.

* Breslau , 19 . Febr . Im Allerheiligen -
Hospital ist ein Fall von schwarzen Pocken
festgestellt worden . Infolgedessen sind das Per¬
sonal der Anstalt und die Patienten , soweit
dies ihr Zustand zuließ, geimpft worden .

* Beuth en (Oberschlesien ) , 19 . Febr . Das
Schwurgericht verurteilte heute zwei Polizei¬
sergeanten , die in der Nacht zum 25 . August
v . Js . auf der Polizeiwache in Königsbüttel
den Grubenarbeiter Grzib schwer mißhandelten
und ihm u . a . einen Stich in die Lunge ver¬
setzten , sodaß er starb , und zwar die Polizei¬
sergeanten Kokat zu 3 Jahren und Wegehaupt
zu 2 V- Jahren Gefängnis .

Köln , 19 . Febr . Die albanische De¬
putation langte unter Führung von Essad
Pascha heute morgen Vs 11 Uhr mit dem
Luxuszug , von Genua kommend, mit Gefolge
von 8 - 10 Personen auf dein Hauptbahnhofe
an und begab sich alsbald in das Excelsior -
Hotel , wo sie . mehrere Tage verweilen wird .
Am Samstag wird die Deputation nach Neu¬
wied fahren , um in feierlicher Weise dem
Prinzen zu Wied die Krone Albaniens anzu¬
bieten . Die Deputation wird sich heute mit
dem Prinzen in Verbindung setzen, um den
Text der Ansprachen, die am Samstag ge¬
wechselt werden sollen , sestzustellen .

Birkenfeld , 19 . Febr . Im Fürstentum

Brrkeufeld hat der Generalpardon zum
Wehrbeitrag einen Mehrertraq an
Steuerkapitalien von 19 Millionen
Mark ergeben . Davon entfallen 11 Millionen
Mark allem auf die durch ihre Steinschleifereien
bekannten Industriestädte Idar und Oberstein .

Besigheim . 18 . Febr . Neben all den
bekannten Aergerlichkeiten , die uns das Te¬
lephon bereitet , ist man sogar körperlichen
Verletzungen durch die Quasselstrippe ausge¬
setzt . Als ein hiesiger Kaufmann dem Amt
anläuten wollte , wurde ihm durch den Ap¬
parat ein elektrischer Schlag versetzt , der
ihm einige Zeit den Arm lähmte . Es er¬
gab sich , daß der Draht einer Starkstrom¬
leitung mit dem Telephondraht in Berührung
gekommen war . Schaden hat der Beschädigte
weiter nicht genommen , aber es ist doch
wünschenswert , daß Starkstromleitungen , mit
denen nicht zu spassen ist , den Telephonverkehr
nicht noch mehr komplizieren

Frankreich .
Paris , 19 . Febr . Der Prinz von

Wied kam heute mit dem Rordsxpreß um
5 Uhr morgens von London in Paris an und
begab sich sofort ins Hotel du Rhin am Ven-
domeplatz. Um 11 Uhr begab er sich ins
Ministerium des Aeußern , wo er vom Mi¬
nisterpräsidenten Doumergue empfangen
wurde . Nach längerer Unterredung mit diesem
begab er sich zum Präsidenten Poincars ,
der ihn zum Frühstück gebeten hatte .

* Paris , 20 . Febr . Der Prinz zu
Wied ist gestern nach Neuwied abgereist .

* Paris . 20 . Febr . Der Kriegsminister
beschloß , daß wegen des Gesundheitszu¬
standes der Armee . diesmal nur eine

anz geringe Anzahl von Beurlau -
ungen gewahrt werden soll , um die Sol¬

daten keinen Reiseanstrengungen auszusetzen
und gleichzeitig die Verbreitung von Krank¬
heitskeimen hintanzuhalten .

* Paris . 20 . Febr . Die hiesige Polizei
verhaftete auf dem Nordbahnhof einen Belgier ,
der einer internationalen Diebesbande an¬
gehörte , die insbesondere in Kunstgalerien
und Museen , darunter im British Museum ,
Diebstähle verübt hatte . Die Polizei soll auch
den Helfershelfern des Belgiers auf der
Svur sein.

B -lgie«.
* Brüssel . 19 . Febr . Ein heute abend

ansgegebener Krankheitsbericht besagt , der
Gesundheitszustand des Königs sei so
gut , daß die Ausgabe weiterer Berichte un¬
nötig sei .

Rustland.
Petersburg , 19 . Febr . Die Regierung

wird sich nicht mrt der Heeresvermehrung
an der Westgrenze begnügen . In den
nächsten Tagen wird in der Duma eine neue
große Flotten Vorlage eiugebracht werden .

Griechenland.
Athen , 19 . Febr . Die Verlobung des

griechischen Kronprinzen mit der Prin¬

zessin Elisabeth von Rumänien siirdet
am 6 . Mai statt . Die Trauung erfolgt in
Athen . Als Trauzeugen werden Kaiser Wilhelmund die Königin von Rumänien fungieren .
König Konstantin hat seinem Sohne das
Schloß Ta tos zum Geschenk gemacht und chmden Titel eines Herzogs von Sparta verliehen .

Badischer Lavdtag.
Karlsruhe , 19. Febr . fll . Kaminer .j

Nach fast 4stündiger Sitzung erledigte heute
vormittag die 2 . Kammer die Titel Gewerbe -
aufsicht und ReichsversicherungSordnung . Me
Debatte spielte sehr oft noch in das Gebiet
der freien und christlichen Gewerkschaften über .
Der erste Redner Abg . Ringwald (ntl .) be¬
sprach die Sparfahigkeit des Arbeiters , tväh-
rend der Abg . Stockinger (Soz .) die seiner
Partei von Aentrumsseite gewordenen Angriffe
widerlegte . Dieser Redner hatte verschiedene
Wünsche bezüglich der Gewerbeaufsicht . Als
er schließlich gegen die christlichen Gewerk¬
schaften in etwas zu starken Ausdrücken auf¬
trat , wurde er vom Präsidenten gebeten , sich
zu mäßigen . Auch der Zentrumsabg . Köhler
bewegte sich viel im politischen Fahrwasser .
Recht lebhaft wandte sich der Redner gegen
die gewerbliche Kinderarbeit . Die Abg . Bitter
und Dietrich (ntl .) behandelten einige Einzel -
fragen , worauf der Abg . Reinhardt erneut
die Gewerkschaftsfrage in den Bereich der
Betrachtungen zog . Dann sprachen noch die
Abg . Kahn und Gerber (ntl .) . Der Minister
v , Bo dm an ging in längerer Rede auf
Wünsche und Beschwerden ein . Er sagte die
Prüfung einer Reihe Anregungen zu . Die
von dem Minister nicht beantworteten Einzel¬
heiten wurden von dem Direktor des Gewerbe¬
aufsichtsamts Geh . Oberrcg .-Rat Dr . Bitt¬
mann erledigt . Die weitere Debatte war dann
nicht mehr bedeutend und schließlich wurden
nach einer fast debattelosen Einzelberatung die
Positionen angenommen .

« -
*

»Qi Karlsruhe , 19 . Febr . Die 2 . Kammer
wird ihre nächste Sitzung am Freitag vor¬
mittag abhalten und mit der Beratung der
Titel Landesstatistik und Gewerbeförderung
aus dem Voranschlag des Gr . Ministeriums
des Innern beginnen . In Verbindung damit
erfolgt die Beratung des Antrags der Abg .
Riederbühl und Gen . über die Errichtung
eines Submissionsamtes . Diese Sitzung wird
bis V, 12 Uhr dauern . Die 2 . Kammer
nimmt sodann an der feierlichen Ueberführung
der Leiche der Prinzessin Wilhelm vom Palais
nach dem Hauptbahnhof teil und wird am
Freitag nachmittag die Beratungen fortsetzen .
Am Samstag , Montag und Dienstag findet
wegen der Fastnachttage keine Sitzung statt .
In der nächsten Woche nimmt die 2 . Kammer
am Mittwoch nachmittag ihre Beratungen
wieder auf .

Einladung
zur

Sitzung des Bürgerausschusses
am

Samstag den 21 . Februar 1914 , nachmittags 4 Uhr,
IM Rathaussaal .

Tagesordnung :
1 . Wasferbezugsordnuna .
2 . Herstellung der Friedrichstraße .
3 . Herstellung der Friedrichstraße , hier Ersatz der Straßen¬

herstellungskosten.
4 . Herstellung der Wasserleitung für die Friedrich -Wilhelm -

und Poststraße .
5 . Herstellung der Leopotdstraße .
6 . Herstellung der Sophienstraße .
7 . Herstellung der Ettlingerstraße als Ortsstraße , hier den

Beizug der Anstößer zu den Herstellungskosten.
8 . Alb-Pfinz -Plateau -Wasserleitung .
9 . Pflasterung der Hauptstraße .

10 . Verkauf von Gelände .
11 . Herstellung der Weiherstraße , hier Ankauf von Gelände .
12 . Ankauf von Gelände .
! 3 Ankauf von Gelände

14 . Ankauf von Gelände .
15 . Ankauf von Gelände .
16 . Ankauf von Gelände .
17 . Reinigung des Scheid- und HausengrabenS .
18 . Vergebung von Jahrmarktplätzen .
19 . Verpachtung von Kleingärten .
20 . Verpachtungen aus der Hand .
21 . Verpachtung der Mittelmühle .

Durlach den 14 Februar I9t4 .
Der Bürgermeister:

Reichardt .
_ Der Ratscbreiber : Dreikluft

Seefisch» kochkurfe .
Es ist beaksichtigt, für die Frauen der hiesigen Einwohnerschaft

Kochkurse zur Zubereitung von Sei fischen zu veranstalten , falls ge-
l ügen ' e Beteiligung staltfindet .

Die Kurfs soll n Anfang März beginnen und werden an den
Nachmittagen bezw . in den Abendstunden in der Haushaltunzsschule
abgehalten . Ein Kurs nimmt 3 Stunden Zeit in Anspruch.

Der Unterrichtskurs ist völlig unrutgelMch
Frauen , welche an den Kursen teilnehmen wollen , werden ge¬

beten , sich längstens bis Mittwoch de « 25 dS . Mts . auf dem
Rathaus — Zin mer Nr . 2 — mündlich oder schriftlich anzumelden .

Durlach den 20 . Februar 1914 .
§ crs WürgermeisterarnL .



crstnctcht .
Zur Aufrechterhaltvng der öffentlichen Ordnung während der

Fastnacht wird bekannt gegeben :
1 . Die Veranstaltung von Fastnachtsaufzügen ist unter Vorlage

eines Programm - rechtzeitig hierher anzuzngea .
2 . Uniformen des deutschen Heeres und Zivilbeamter , sowie die

Kleidung von Geistlichen dürfen von Masken nicht getragen
werden ,

3. Masken , welche Ausschreitungen begehen , oder gegen die
guten Sitten verstoßen , werden von der Schutzmannschaft aus
die Polizeiwache abgesührt und zum Ablegen des Masken -
anzugeS angehalten Sie haben außerdem polizeiliche oder
gerichtliche Bestrafung zu gewärtigen ,

4 . Das Einsammeln von Geld durch Masken wird als Bettel
bestraft

5 Das Werfen von Papierschlangen , Konfettis u . s .w . in den
Wirtschaften ist verboten .

6 Der Verkehr von Masken auf der Straße und in Wirtschaften
am Hellen Tage ist nur in der Zeit von Fastvachtsountag
bis Dienstag gestattet

7 . Herumziehende Masikgesellschaften, welch ; für die Musik¬
darbietungen Geld einsammeln , bedürfen der Erlaubnis der
Ortspolizeibehörde .

8 Die Verteiler von Programmen und sonstigen Druckschriften
bedürfen gemäß § 43 Gew . » Ordg . neben der Erlaubnis der
Ortspolizeibehörde eines LegitnnationSscheinS.

9 Die Anordnungen der Schutzmannschaft, welche sich auf Auf¬
rechterhaltung der Ordnung und Sicherheit beziehen , sind
unbedingt zu befolgen.

Dur lach den 18 . Februar 1914 .
Das Aüvgerrneilksvanrk .

Fortführung der elektrische « Stratzenbah « durch
Durlach betreffend .

gesperrt werden
Dur lach den l8 Februar 1914 .

« rotzherzogliches Bezirksamt .
Aeschluß .

Vorstehende? bringen wir hiermit zur öffentlichen Kenntnis .
Durlach den 19 . Februar 1914.

Das Bürgermeisteramt .
Erklär « « » .

Um unliebsamen Gerüchten vor¬
zubeugen , erkläre ich , daß ich immer
noch Mitglied des Jnstrumevtal -
MusikvereinS ( Feuerwehrkapelle )
bin und noch niemand den An¬
schein gegeben habe, einer andern
Kapelle beizutreten .

Th . Friebslin .

Vvr « Li » 1
wird nikmalr die Wirkung der echleu

Steckenpferd -
Teerschwrfel - Seife

v. Bergmann <L Eo -, Radcbrul
- egen all« Arten Hautunreinigkeiten und
HautauSschläge , wie Miteffer , Finnen »
« esichtsrötc , Blütchen , Pusteln usw.
El . 50 Pf . in beiden Aporbeken.

E >»e im Servieren gut be
wandert - Frau sucht Aushilfstelle
Zu erfragen

FriedrichSraße 2 . Hth .

»
- - " " " ^ . .

»
llamenkinösn

sowie alle hygienischen Be¬
darfs Artikel empfiehlt in best.
Qualität bei billigen Preisen
Zu! Wser , Namen - Hlogerie

Darlach , Ksuptstr . 4 .
Für Damen - Artikel

Damen Bedienung .
» »

3 - 3 tüchtige Möketschreiner
finden sofort dauernde Beschäsii
gurg bei

1 . 8au1 « i» , Möbelschreinecei,
Aueräraße 48

Gesuch ! auf t April eine orssere
2 - Zimmerwohnung mit Gas ,
womöglich in der Nähe der Firma
Unterberg u Helmle . Angebote
unter 6 . 1 . 75 an die Exv. d . Bl .

Guterhaitener Klappwirgen u
Kinderstnhl zu verkaufen ; ebenso
ein Maskenkostüm ru verleihen

Wilbelmstr . 3 . Hch 2 St
für Büro geeignet , zu mieten
gesucht . Offerten unter Nr . 74
an die Expedition d . Bl .

ElegNler U «dm »vii
(Brenabor ) ist zu verkaufen

Seboldstr . 13 , 2 St r2 prima raficareine
H .ireLs1ö - ? krrikr ,
Vr Jahr alt , Stück für lO Mk.
» « Verkaufe » . Wo . sagt die
Expedition d . Bl .

2 Ardetrcr können Wohnung
erhalten

Amalieastrahe « , H h 2 St
Wohnung von 1 gr . Zimmer ,

Küche , Keller und Speicher aus
1 . April zu vermieten

SchlachtkaasSr 14. 1 StSommer - MteoWschen
wegen Plotzverlegung billig zu ver¬
kaufen Näheres bei

F . Letter er . Brotfabrik

Eine ersernr Kinder detMeüe
und 2 Herren - Uhren sind zu
verkaufen . Zu erfr . in d-r Exved.

Maskenkostüme
find billig zu verleiben vd r zu
Verkaufen Fnedrichstr . S III ! .

U LM MWII
werden anqekaust

Gritznerstr . 4 .

G
Schokolade

Kone
^ KonsiiA

tatt teurer auolanöijchrr Mrekm)em deutschen Volke empfohlenes
Verkauf in Darlach beir

G. Surgttahler , Sdlerstr . tl .
Wilhelm Gräther , Schoksladenhaas ,

Havptftratz « 49

Hsyogsich Schleswig HoPkin
'
fche

^ a ^ ao -Gkfelychcht , Wanssvek /

7 ZZ»«: t«r «Lkl l DTLI^sZikGr'Avr »
I Isknksilkunrls IW Larlaraliv. Hrirr« i>«4r 1 K

Wer Vvrrut ivkl
> Gnus « kstts Hüimsr »

zu billigsten Preisen .
Ott « Mordd . Murli -Zenlrake

Darlacb , Haavtfteakre K8.

MLrssls -LsLSLsii -Lscsc II Hs .ksrMI .rk
Zur Kräftigung , für Blutarme , Nervöse IIErprobte , natttrl . Kraft »'/ - - Psd .- Paket 1 . - , Probcpaket 50 ^ Iii,ahrung,1 -Pfd . -Pak . 52H

ferner empfehle offenen
IlSsnsnsn — Ososo , Pfand 1 40
HsPsa7 - Os « sc > , Pfund 65

Adler -Drogerie Ang . Peter , Hauptstr . 16 .
Zu verkaufen >

gute Nutz « . Fahr - i
^ kuh mit dem 4 . Kalb, !

oder eine mit 7 . Kalb , j
Mittelmutschelbach , Haus Nr .8

Hellen- mi>
ZWkll - Maske«'

sind zu verleihe»
Gerber-Sr 3 . 2 St .

AiM -WMlW .
Der titl Einwohnerschaft von

Durlach und Umgebung zur
qefl Nachricht, daß ich unterm
Heuligen die Vertretung der
4vMi 'MüedM 8te! lü!!ß
übernommen habe

Es wird mein Bestreben sein,
meine Abnehmer mit nur 1a-
Ware zu bedienen.

Ich bitte bei Bedarf von
Hamen - . Hellen- , Heeök«- . Ntl-

Garöinenstsssen «ad Trikstagk«
meinen reichhaltigen Katalog zu
besichtigen .
Weil kein Laden billigere P eise !

11m geneigten Zuspruch bitlei ,
Hochachtungsvoll D

Ikkurer , Wjstr. 44,8 . 1. h

sowie Clown « . Domi¬
nos billig zu vsr eihen
Auch werden daselbst solche
angefertigt

Hauptstr . 16 ll.
nilisSeliWWe

für Dame» and Herr«»
sii . d b -llig zu verleihen bei

Arau
_ K ' llis ' eldstraße 4.

2 schöüe Maskevkoslöme
low e 2 Damen - Domino zu ver-
leihen Zebvtstrahe S 2 St .

2 Me Maskenkostüme
(Banv iln u . Snefmütierchen ) sind
billig zu verleihen

« dlerstr . 24 , 2 . St .



K-michaMter - Sekki»
Dorlach .

Den verehrt . Mttglreoetu zur
Kenntnis , das;
Amtldts -kisulatt zur kauMstellnng
beim 1 Vorstand , Grötzinger
straße 84 , 3 Stock , zu haben sind

Daselbst müssen die Anmeldungen
nebst Standgeld bis spätestens
Montag den 23 . Februar , abends ,
abgeliefert werden _
kalk . LLrekeAgesang-

Verkin 81 . Läeiüa.
Am Sonntag

den 22 . Aeörnar ,
abends 7 Uhr ,
findet im Saale
zum „Grünen
Hof " unsere dies¬
jährige

Mnacht - Ml '

tzallnng
statt , verbunden
niit Gesang . Theater vr . o Tanz .

Wir laden hierzu unsere verehrt ,
aktiven und passiven Mitglieder
freundlich ein und bitten um zahl¬
reiches Erscheinen .

Der Vorstand .
NB Närrische Kopfbedeckung

obligatorisch und lm Saal e ' böltlich .

Gegr . 1»1I .
Am Fastnacht .

-M« vA Sonntag . 22 . Febr . ,
nachmittags 4 Uhr
beginnend , findet
im Saal z . roten
Löwenunserdics -

M jähriger

statt , wozu wir unsere Mitglieder
nebst «lngebörigen sreundlichst ein
laden Närrische Kopsbedtcknng und
Karten für N chnnitglieder sind am
Saaleingana erhälil ' ch .

Ende 4 Uhr . 8
Der Vorstand .

Nl ; Damen lvunrn jederzeit
einoesrhr t werden . _

AfeWch „Kchsii,»"
Igrlach lSll

Krakse »»

NsLLevdsU
findet owEonritag
den 22 . d . Mts . ,
abends 6 Uhr . im
Lokal „ Schlößchen "

_ statt .
Wir beehren uns , unsere werten

Mitglieder und Angehörigen mit
der Bitte um recht zcchlreiche Bs -
teiliaung hierzu sreundlichst eirzu -
laden Der Vorstand .

NU Auch bitten wir unsere Mit¬
glieder . am Fastnacht Dienstag sich
recht zahlreich an der öffentlichen
Tanzbelusiigung im Lokal beteiligen
zu wollen . _ —_

RI « 5 « Mi » « 1

^ ^ Heute Freitag

st Schlachttag.
höflichst einladet

OA » lL8LgAr » N .
Für die uns erwiesene Teilnahme bei dem

Hinscheiden unserer lieben Mutter , Großmutter
ind Urgroßmutter

MW Alm M .
WWW geb. Bertsch . von Palmbach,

b - sonders für die trostreichen Worte des Herrn Dekan
Meyer , lür die viklen Kranzspenden und für die Be -
gleiiung zur letzter . Ruhestätte sagen wir herzlichen Dank .

Durlach den 20 . Februar 1914 .
Familie Friedrich Meier .

Bolksbank Durlach
eingetragene Genossenschaft mit « nbeschränkter Haftpflicht .

Di» Mitglieder werden zu der am
Montag den 2 März 1S14 , abends 8 - Uhr ,

im Gasthaus zur Krone hier statt findenden

ordentl . Generalversammlung
mit der Bitte um zahlreiches Erscheinen freundlich eingeladen

TieJahresrcchnurig liegt bis dahin im Kassenlokal zur Einsicht auf
Tagesordnung :

1 . Vorlage des Geschäftsberichts pro 19l3 , Genehmigung der
Bilanz und Entlastung des Vorstandes und Aufsichtsrates .

2 . Verteilung des Reingewinnes
3 . Neuwahl für die statutengemäß aus dem Aussichtsrat auS -

scheidenden Herren Max Eglau «en . und Heinrich Oßwald ,
welche wieder wählbar sind , sowie Neuwahl für die Rest¬
dienstzeit des H rrn Oskar Gorerflo , der sein Amt wegen
Wegzugs niedergelegt hat .

4 . Entgegennahme von Wünschen und Besprechung von Bank -
angelegenheitm -

Anträge , über welche in der Generalversammlung Besch uß ge¬
faßt werden soll , sind spätestens bis zum 25 . Februar d ? . Js . beim
Vorstand einzureichen .

Der Vorstand

SM UM«
» UM

Sonntag den 22 . Febrnnr, nnchmllngs 3 llhr :

Kroßer Maskenzug
durch die Straßen der Stadt ( siehe Zugprogramm , zu haben bei
s » g . Schinde ! je . , Cigarren Geschäft Maple , Friseur Brück « ! und

am Sonntag durch unsere Verkäufer )

MM 7 Uhr in der FeMe:
Großer

MastienMliil
mit Prämiierung der origin « llsten

Masken , Haare und Gruppen .

Musitt 2 verstärkte Patkorchester.
Saaleröffnung 6 Uhr . Eintritt für Nichtmitglieder 1 —

Maskenkarten für unsere Mitglieder sind nur bei Äug . Schindel je .
gegen Vorzsig n der Mitgliedskarte erhältlich , während Eintritts¬

karten bei den obengenannten Geschäften zu haben sind
Unanständige Masken haben keinen Zutritt .

"ME
Um zahlreiche Beteiliguna bitter

_
^ « F .

D Jeder Arzt wird Ihnen sagen,
M daß die beste Qualität von lepsin « « ! » stets nach dem
W Deutschen Arznei buche in den Apotheken hergestellt wird
> V. Ltr . 80 V- Ltr . l,60 Vi Ltr . 3,20

M Einhornapotheke . Löwenapotheke .

WMsrle-MirMW .
Samstag de» 2tl . Februar ,

abends V,9 Uhr , in der „ Blume "
,

2 . Stock :
MitgUederverfanrnUnnL .
Noch keinem nülit Verein an¬

gehörende ehem . Infanteristen sind
sreundlichst e«ngeladen

Der Vorstand .

3m MimWMmi
empfehlen

ßlchl
garantiert aus nur

süddeutschen Mühlen

M 96 M
'
,V 85 M .

Feinfies

jAwlen -WeHkl
in rotgestreifien
Handtuchsäckchen

5 - Pfd . - Säckchen
^ _

I

Mk .
IVPsd - 4

Säckchen Mk . » - « vv

Extra - feines

krnilelll- Wl
in blaugestreifien
Handtuchsäckchen
S Pfd . 4

Säckchen Mk

" , . ilNeiir "

Achtung :
Von morgen Samsraq ab wird

ein junges , speckfettes Pferd wegen
Beinsihlers auS gehauen

Pskröeschlächlerei L . Ldgkoksr,
Amalienstrake 23_ Tel 304 .

Schweinefleisch
(keine Notschlachtung ) , das Pfund
80 Pfg , wird Samstag nachmittag
von 5 Uhr ab ausgehauen

Adlerttrake 12 .

W >WM
wird immer beliebter . Morgen
auf dem Markt Gefäß mitbringen .

Hund zugelaufen .
Abzuholen Hauptftr . 20 . 3 St

2 bisse Jomisoz
zu verleihen Lanptkr . 13 3 . St .

Gin Waskerikostüm
(Zigeunerin ) ist billig zu verleihen .

JSgerflrafie 54 . l St

LorMßchliilht Wittermg s« 2l . Febr.
Keine wesentliche Aenderung . '
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